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VorwortVorwort

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

die Aufgabensammlung in diesem Heft bietet eine Zusammenstellung wichtiger Themen, 

Textsorten und Schwerpunktbereiche der Lehrpläne Deutsch der Klassen 9/10, erhebt aber 

aus Platzgründen nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Eine Bewerbung zu schreiben, eine 

schriftliche freie oder textbasierte Stellungnahme zu formulieren, Sachtexte zu untersuchen 

und selbst zu schreiben, ein Gedicht oder eine Kurzgeschichte zu analysieren – das sind die 

Kompetenzen, die in diesem Heft im Mittelpunkt stehen. 

Die Texte, mit denen Ihre Schülerinnen und Schüler hier arbeiten, sind sorgfältig ausgewählt 

und aufbereitet, um das Interesse der Jugendlichen zu wecken, damit sie die Schreibaufgaben 

mit ein wenig Spaß und Motivation angehen. So findet sich zum Beispiel ein Angebot von Texten 

zum „polarisierenden“ Bubble Tea, ein Liedtext von den Toten Hosen oder Ihre Schülerinnen 

und Schüler erfahren, dass es Krokodile gibt, mit denen man unbesorgt zusammen baden 

gehen könnte.

Ziel des Aufgabenangebotes ist, dass die Jugendlichen Schreibaufgaben „nach Plan“ bewälti-

gen können und nicht einfach wild drauflos schreiben. Hierzu gibt es zu jedem Kapitel einen 

einführenden Merkrahmen, der die Schritte zusammenfasst, mit denen eine Schreibaufgabe 

erfolgreich erarbeitet werden kann. Das Aufgabenangebot ermöglicht dann das Einüben und 

Anwenden der Erarbeitungsschritte und ist immer mit einer Schreibaufgabe verknüpft. 

Die Aufgaben dienen auch der Vorbereitung auf die Abschlussprüfung nach Klasse 10. Deshalb 

sind in diesem Band viele Aufgaben in Einzelarbeit von Ihren Schülerinnen und Schülern zu be -

wältigen und die Aufgabenstellungen sind ähnlich wie Prüfungsaufgaben formuliert. Differen -

zierungsangebote wie Wahlaufgaben, zusätzliche Aufgabenangebote, Texte und Auf gaben in 

verschiedenen Schwierigkeitsstufen sowie Tipp-Karten berücksichtigen die unterschiedlichen 

Kompetenzniveaus Ihrer Schülerinnen und Schüler. 

Unterschiedliche Angebote der Ergebnisrückmeldung wie Checklisten, Formulierungshilfen, 

Selbsteinschätzungs- und Bewertungsbogen bieten Ihren Schülerinnen und Schülern die 

Möglichkeit der Reflexion der Qualität bzw. Vollständigkeit ihrer Arbeitsergebnisse, ohne dass 

Sie immer gleich „den Rotstift zücken müssen“.

Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern, mit denen Sie arbeiten, dass sie bei der Erarbei-

tung und an ihren Schreibprodukten erkennen, dass sie durchaus niveauvoll, strukturiert und 

„mit Köpfchen“ interessante Ergebnisse hervorbringen und für die Prüfung und den Alltag ein 

Stück Sicherheit und Können dazugewonnen haben. Ihnen wünsche ich, dass dieses Heft 

Ihren Arbeitsalltag etwas erleichtert und Ihren Unterricht bereichert.

Ihre Katja Allani

Bitte beachten Sie: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und somit Verständlichkeit 

verwenden wir in diesem Heft zumeist die männliche Form, welche die grammatisch 

unmarkierte ist. Selbstverständlich sind immer auch Schülerinnen, Lehrerinnen etc. 

gemeint.
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1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme

Es gibt im Leben immer wieder Situationen, Entscheidungen und Themen, bei denen du ein Wörtchen mitreden 

willst oder sollst. Eine gute Möglichkeit, seine Meinung zum Ausdruck zu bringen, ist die schriftliche Stellungnahme.

1. Lies den Merksatz und schreibe ihn richtig auf.

   

Man unterscheidet die freie Stellungnahme und die textbasierte Stellungnahme. Eine freie Stellungnahme 

schreibst du ohne Hilfe eines oder mehrerer Texte. Deine Ausführungen beziehen sich direkt auf ein Thema 

oder einen Sachverhalt, zum Beispiel auf eine Ent scheidung, die getroffen werden soll oder schon getroffen 

wurde.

 In einer textbasierten Stellungnahme beziehst du Stellung zu einem Thema, das in einem oder mehreren 

Texten durch einen oder mehrere Autoren vorgestellt und erörtert wurde. 

1.1 Eine freie Stellungnahme zu einem Sachverhalt schreiben – Schritte

Was muss ich tun? Was schreibe ich auf?

Meine Vorarbeiten
1. Ich gebe dem Sachverhalt, zu dem ich eine Stellung-

nahme schreiben will, eine Überschrift. Dafür sind 

Fragen oft gut geeignet.

2. Ich nenne wichtige Informationen zu dem Sachverhalt 

und formuliere den Grund oder Anlass, warum ich 

Stellung beziehen möchte.

3. Ich führe Pro- (was spricht dafür?) und Kontra-

Argumente (was spricht dagegen?) getrennt von-

einander auf. Dabei berücksichtige ich

  eigene Ideen und Erfahrungen,

  Zahlen und Fakten.

Meine Stichpunkte
Sollten Schüler in den Pausen ihre Handys benutzen 

dürfen?

 Viele Schüler unserer Schule möchten 

 in der Pause Handy benutzen

 Schulordnung verbietet das, Aufsicht nimmt Handys ab

 Schülervertretung hat mit Schulleitung gesprochen

 Schüler sollen abstimmen, ob Handys in Pausen 

 benutzt werden dürfen

 Aufforderung, im Schülerforum auf Schul-Homepage 

 Stellung zu beziehen

Pro-Argumente (für Handynutzung):

 anderen Neuigkeiten mitteilen

2. Verabredungen, Termine klar machen

1. Handy bietet Möglichkeiten zum  Entspannen

 mit anderen mithalten können

3. lustige Schnappschüsse festhalten 

 im Internet surfen

 6 von 8 Freunden für Handynutzung

Kontra-Argumente (gegen Handynutzung):

X Missachtung Datenschutz möglich

 weniger direkte Kontakte mit Mitschülern

 abhängig vom Handy sein

 Mobbing organisieren, ablästern können

 einseitige Pausenbeschäftigung

Die schriftliche Stellungnahme

Die schriftliche Stellungnahme ist eine gedankliche Auseinandersetzung mit einem 

Thema. Der Schreiber bringt durch das Abwägen und Erörtern verschiedener 

Pro- und Kontra-Argumente seine Meinung zum Ausdruck und begründet dadurch 

seinen Standpunkt zu dem Thema.
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1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme

4. Ich entscheide mich gedanklich, welche Meinung ich 

vertreten möchte. Ich überlege, welche drei Argumente 

gut geeignet sind, meinen Standpunkt zu verdeut lichen 

und gewichte sie: Das beste Argument bekommt die 

Nummer 1. Ich wähle ein Argument aus, das nicht 

meinem Standpunkt entspricht, um es später zu wider-

legen, und kreuze es an.

5. Ich erläutere meine ausgewählten Argumente mit 

Beispielen oder Begründungen näher. Ich beginne 

mit dem Argument, das nicht meinem Standpunkt 

entspricht, und wider lege es. 

 Dann erläutere ich entsprechend meiner Nummerie-

rung die Argumente, die meinem Standpunkt entspre-

chen.

6. Ich bringe abschließend meine Meinung zum 

erörterten Sachverhalt deutlich zum Ausdruck. 

Wenn möglich, äußere ich Anregungen und 

Vorschläge zum Sachverhalt.

7. Ich formuliere aus meinen Vorarbeiten einen zu-

sammenhängenden Text. Ich schreibe zuerst eine 

Ein leitung. Dann nenne und widerlege ich das 

Kontra-Argument. Danach erläutere ich die Pro-

Argumente, das unwichtigste zuerst, das wichtigste 

zuletzt. Anschließend schreibe ich einen Schluss.

Mein Standpunkt: 
für Handynutzung in Pausen

Ranking siehe 3.

 durch Handy Missachtung Datenschutz: Mitschüler 

heimlich filmen oder foto grafieren, Filme oder Fotos 

ins Internet stellen: Gefahr ist außerhalb der Schule 

die gleiche, Anzeige- und Meldemöglichkeit bei Polizei 

und Schule, ohne Handy nicht möglich, kriminelle 

Vorfälle wie Mobbing oder Diebstahl zu filmen/

fotografieren, um diese aufzudecken

 1. Handy bietet Möglichkeiten zum Entspannen: im 

Internet stöbern, Spiele spielen, Musik hören; gut 

abschalten, sich zurückziehen können, im Internet für 

Hausaufgaben oder Unternehmungen recherchieren.

 2. ________________________________________

__________________________________________

 3. ________________________________________

__________________________________________

 in Abstimmung dafür stimmen,

 wenn Mehrheit dafür, Schulordnung ändern 

 Vorschlag: Mit Schülervertretung und SV-Lehrer 

Regeln für die Handynutzung aufstellen

Sollten Schüler in den Pausen ihre Handys benutzen 
dürfen?
Viele Schüler an unserer Schule möchten gerne in den 

Pausen ihr Handy benutzen. Dies ist aber nach der 

gültigen Schulordnung verboten. Unsere Schülervertreter 

haben mit der Schulleitung …

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________
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1. Schritt 5 der schriftlichen Stellungnahme ist noch nicht vollständig. Erläutere die Argumente 2 und 3 näher. 

Schreibe in Stichpunkten. 

2. Vervollständige Schritt 7 der schriftlichen Stellungnahme. Schreibe zunächst den Beginn des Textes ab und 

formuliere die Stellungnahme dann weiter. Nimm die Vorarbeiten aus der Tabelle zu Hilfe. 

3. Schreibe eine freie Stellungnahme zu folgendem Sachverhalt. Du musst dabei in die Rolle einer Schülerin 

oder eines Schülers dieser Schule schlüpfen. Gehe nach den 7 Arbeitsschritten der Erarbeitung einer freien 

Stellungnahme vor. 

Während einer Lehrerkonferenz der Goethe-Schule wurde darüber diskutiert, ob die Schüler ihre schriftlichen 

Aufgaben im Deutschunterricht auf Netbooks oder Laptops, die sie von zu Hause mitbringen können, schreiben 

dürfen, statt in einen Hefter. Man kam überein, erst die Meinung der Schüler zu diesem Thema einzuholen, um 

danach eine Entscheidung zu treffen. Die Schülervertretung hat die Aufgabe, die Schülermeinungen dazu zu 

sammeln. In der Schülerzeitung informiert sie daher über den Sachverhalt und ruft die Schüler auf, in Leserbrie-

fen Stellung zu nehmen. 

Weitere Aufgabenangebote

Die Schülervertretung der Anne-Frank-Sekundarschule überlegt, ob alle Schülerinnen und Schüler 

in der Schule ein T-Shirt mit dem Schullogo tragen sollen. Sie hat den Klassensprechern den Auf-

trag erteilt, in ihren jeweiligen Klassen abstimmen zu lassen, ob ein Schul-T-Shirt eingeführt werden 

soll. Im Klassenraum der 9a gibt es dazu eine wilde Diskussion. „Macht’s doch schriftlich!“, schlägt 

Frau Koch, die Deutschlehrerin, vor. „Dann kann jeder erst mal seinen eigenen Standpunkt finden.“

Schreibe eine freie Stellungnahme. Du musst dabei in die Rolle einer Schülerin oder eines Schülers 

der Klasse 9a der Anne-Frank-Sekundarschule schlüpfen.

Seit einigen Jahren besteht für Männer keine Wehrpflicht mehr und damit auch keine Pflicht zum 

Ersatzdienst wie Zivildienst oder der Dienst beim Technischen Hilfswerk. In der Öffentlichkeit wird 

immer wieder diskutiert, ob anstelle der Wehrpflicht oder des Wehrersatzdienstes ein Soziales Jahr 

für junge Männer und Frauen eingeführt werden sollte. Während dieses Jahres würden dann die 

jungen Menschen in sozialen Einrichtungen wie Krankenhäusern, Altenpflegeheimen und Kindergär-

ten, in Sportvereinen, bei Kinder- und Jugendfreizeitangeboten, Angeboten für Menschen mit Behin-

derungen usw. mitwirken. 

Schreibe eine freie Stellungnahme zum Thema, ob ein Soziales Jahr für alle jungen Menschen ein-

geführt werden sollte.

Suche dir selbst ein Thema, zu dem du eine Stellungnahme schreiben willst. 

Formuliere das Thema, ähnlich wie in Aufgabe A und B, genauer. Schreibe anschließend eine freie 

Stellungnahme.

1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme
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1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme1. Ich sehe das so… – die schriftliche Stellungnahme

Stellt in eurer Gruppe jeweils immer eine Stellungnahme vor und sprecht mithilfe der Kriterien 

im Bewertungsbogen unten über den Text. Achtung: Nur einer füllt den Bogen aus!

Bewertungsbogen: Wie gut ist deine freie Stellungnahme?

Name: ________________________________________________

Bewertungskriterien ja zum 
Teil nein

Du hast den Sachverhalt / das Thema passend formuliert.

Du hast wichtige Informationen zu dem Sachverhalt genannt und 
verdeutlicht, warum du Stellung beziehen möchtest.

Du hast …. Pro- und …. Kontra-Argumente aufgezählt.

Du hast ein Kontra-Argument und drei Pro-Argumente näher 
und nachvollziehbar erläutert.

Du hast deutlich deinen Standpunkt zum Sachverhalt zum 
Ausdruck gebracht.

Du hast Anregungen und Vorschläge zum Sachverhalt geäußert.

Du hast deine Stellungnahme in vollständigen Sätzen formuliert.

Du hast deine Sätze sprachlich richtig formuliert und nur wenige 
Grammatikfehler gemacht.

Unser Tipp für dich:

Dich haben eingeschätzt:
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